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Termine 

06.04.12 Passionsmusik Emmauskirche 

19.04.12 Ortsbegehung Tiefbauamt /Emmausstraße 

27.06.12 Gesangsabend Parkdeck Wurzner Straße 

15.07.12 Parkfest Sellerhausen-Stünz 

01.09.12 Teichkonzert Volkshain Stünz 

11.11.12 Ausstellung Kinderinsel Emmaus 

 

Jeden 1. Donnerstag im Monat offener Bürgerstammtisch um 

19.30 Uhr in der Gaststätte „Volkshain Stünz“ 

 

Alle Termine des Stadtteils unter www.bv-sellerhausen.de 
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In eigener Sache 

 
Und schon sind wir bei Ausgabe 8! 
Wir möchten einmal allen Fleißigen danken, die regelmäßig mit 
Beiträgen unser kleines Blatt unterstützen. Wenn wir beginnen, 
die neuste Ausgabe zu erstellen, so liegt meistens ganz wenig 
vor. Dann kommt eine Rundmail unseres Vorsitzenden und so nach 
und nach trudeln dann die Beiträge ein, wenn auch 90 Prozent 
nach Redaktionsschluss. Aber wozu gibt es Nächte, in denen man 
die neuste Ausgabe erstellen kann um termingerecht fertig zu 
werden.  
Und dies alles geschieht immer ehrenamtlich nach einem 
anstrengenden Arbeitstag. Da können wir schon etwas stolz sein, 
jeder Ausgabe mit so qualitativ wertvollen Beiträgen füllen zu 
können. Gleichzeitig möchten wir das als Aufruf nutzen, dass 
sich noch mehr geneigte Hobby-Journalisten auch berufen 
fühlen, etwas für die Sellerhäuser Depesche bei zu steuern. Ob 
direkt aus dem Stadtteil oder vielleicht eine Initiative oder ein 
Verein, wir glauben es gibt noch Vieles was lesenswert wäre und 
unsere Zeitung bereichern würde. 
Also keine Scheu und der Griffel gespitzt! Neue interessante 
Beiträge sind immer willkommen.  
Auch sei an dieser Stelle unseren Anzeigenkunden gedankt, die 
mit ihrem finanziellen Engagement die Sellerhäuser Depesche 
erst möglich machen. 
  
 

www.bv-sellerhausen.de   info@bv-sellerhausen.de 
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Wenn das zweite Lichtlein brennt 

 

veranstaltet der  Bürgerverein sein Sellerhäuser Adventslicht. 
Und das letztes Jahr zum vierten Mal. Dieser kleine, aber feine 
Weihnachtsmarkt erfreut sich einer zunehmenden Beliebtheit. 
Nicht nur, dass die Stellplätze auf dem Vorplatz vor der 
Emmauskirche eng wurden, auch vor den Ständen herrschte 
zeitweise eine rege Betriebsamkeit. Auch der befürchtete 
Regen hielt sich von Sellerhausen fern und so hat der 
Wettergott 2011 berechtigte Chancen auf den „Sellerhäuser 
2012“. 

 
Den haben sich allerdings auch die Heinzelmännchen verdient, 
die bereits eine Woche vorher den Weihnachtsbaum vor der 
Kirche errichteten. Vielen Dank an dieser Stelle für die 
Weihnachtsbaumspenden an die Familie Bärsch und an den 
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Michael Scharlott    Versicherungsbüro 
Versicherungsfachmann (BWV)  Wurzner Str. 156 
Generalagentur    Telefon: 0341 5905402 

    Mobil:  0171 3259032 
   michael.scharlott@wuerttembergische.de 
 

Seit über 20 Jahren für meine Kunden tätig und Ansprechpartner für alle 
Versicherungsfragen und Ihr Helfer in Schadenfällen. 
 
Sie wollen 

• für Ihr Alter privat vorsorgen? 
• sich und Ihre Familie vor den finanziellen Folgen bei Krankheit, Unfall 

und Berufsunfähigkeit schützen? 
• sich gegen weitere Risiken des Alltags versichern? 
• sich den Wunsch vom eigenen Haus oder der eigenen Wohnung 

erfüllen? 
• die staatlichen Förderungen bei Altersvorsorge und Immobilie nutzen? 
• intelligent sparen und Vermögen bilden? 

 
Ich berate Sie in meinem Büro, auf Wunsch auch gern bei Ihnen zu Hause. 

Kleingartenpark Südost, deren Baum dieses Jahr wieder die 
Kirche von innen verschönert. Ein großer Dank geht auch an 
Martin Handke für die Dauerleihgabe des 
Weihnachtsbaumständers und an die Bürger, die unserem Aufruf 
zur „Weihnachtsbaumschmuckspende“ gefolgt sind. 
Fast schon routiniert verlief der Aufbau der Buden und Stände 
für die teilnehmenden Einrichtungen aus dem Stadtteil. Um 
12.00 Uhr trafen sich dazu ca. 20 Mitglieder des Bürgervereins. 
Mit Unterstützung des Jugendclubs war eine Stunde später 
schon alles erledigt. So macht Arbeiten Spaß! 

 
Ab 13.00 Uhr bezogen dann die „Pächter“ ihre Stände. 
Jugendclub, der Kleingartenpark Südost und die Tombola der 
Familie Khamis zur Unterstützung eines Schulprojektes im 
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Südsudan gehören ja schon zum Inventar des Adventslichtes. 
Zum ersten Mal dabei war der Förderverein Denkmal 
Emmauskirche Leipzig. Dort gab es leckere Schokofrüchte – 
auch zum Selbertunken. Weiterhin mit einem Stand vertreten 
war die Kinderinsel Emmaus mit vielen Leckereien und 
Gebastelten.  Am Stand der  24. Grundschule konnten Kerzen zu 
marmoriert und Gipsfiguren bemalt werden. Auch die 
Kirchgemeinde war mit einem kleinen Stand vertreten. 
Der Bürgerverein zeichnete sich wieder verantwortlich für die 
kulinarische Versorgung der Besucher mit Waffeln, Glühwein, 
Fettbemmen und Rostbratwurst. Trotz einer Verdopplung der 
des Grillgutes hat dieses wieder nicht gereicht. Vielleicht lag das 
aber auch an den frischen Brötchen, die wir als Spende vom 
Backshop Voigt aus der Wurzner Straße gegenüber erhalten 
haben. Vielen Dank auch noch mal an dieser Stelle.  
Es wurde nicht nur gegessen und getrunken. In vielen 
Gesprächen ließ man das alte Jahr noch mal Revue passieren, 
schmiedete Pläne und Projekte für das nächste Jahr oder 
erörterte die aktuelle politische Lage – mit etwas Glück sogar 
mit Politikern. Dass Ronald Pohle nicht nur Rede und Antwort 
stand, sondern auch beim Auf- und Abbau des Marktes 
tatkräftig mitmischte, ist nicht selbstverständlich für einen 
Landtagsabgeordneten. 
Die meisten der an den Ständen feilgebotenen Produkte fanden 
ihren Käufer.  Wenn der Verkauf etwas stockte,  wurde an der 
Preisschraube gedreht – nach unten! Manchmal wurde auch 
einfach nur so für den guten Zweck gespendet.  Alle zum 
Adventslicht erwirtschafteten Erlöse gehen gemeinnützigen 
Zwecken zu.  So wird der Bürgerverein 500,00 € für eine 
Investition im Stadtteil nutzen, die in einem Bürgerentscheid 
festgelegt wird. Der Betrag ist sicher nicht riesig, aber oft wird 
auch mit kleinen Dingen eine große Wirkung erzielt. 
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Um 17.00 Uhr fand dann die Premiere der Zweiten Aufführung des 
„Oschatzer Weihnachtsoratoriums“ statt.  2005 erklang das Werk 
in einer Leipziger Erstaufführung erstmals in der Emmauskirche und 
wurde nun aufgrund des großen Erfolges noch mal aufgeführt. 
Kantorei, Kinderchor, Orchester, Flöten und Bläser der 
Kirchgemeinde und Gästen sangen und musizierten unter der Leitung 
von Kantorin Martina Hergt und so wurde das Konzert wieder ein 
Höhepunkt in der Adventszeit.  
Nach der Aufführung nahmen noch einige Gäste einen Glühwein und 
Waffeln mit nach Hause. Der Platz und die Glühweinbehälter leerten 
sich und gegen 19.00 Uhr erlosch die Flamme unserer 4. 
Sellerhäuser Adventslichtes. 
Auch der Abbau flutschte dank der vielen Helfer wieder und so 
bleibt nicht nur die Vorfreude auf den Heiligen Abend, sondern 
auch auf das 5. Sellerhäuser Adventslicht!  
Dieses findet am 08.12.2012 statt. 
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Ortsbegehung mit dem Tiefbauamt 

Aufgrund der vermehrten Beschwerden der Bürger über den 
Zustand einiger Wege im Ortsteil findet auf Anregung des 
Bürgervereins eine Begehung mit dem Tiefbauamt der Stadt 
Leipzig statt. 
Schwerpunkt bildet der Weg entlang der Rietzsckeaue zwischen 
Emmausstraße und Zum Kleingartenpark. Ebenfalls sollen die 
Wege im Park an der Kirche und im Zugang zum Volkshain Stünz 
begutachtet werden. 
Treff ist am 19.04.2012 um 17.00 Uhr an der Ecke 
Emmausstraße/Cunnersdorfer Straße. 
Interessenten sind recht herzlich eingeladen, und zu begleiten. 
 

 
 
Wünsche werden wahr! 

Nicht immer gleich die ganz Großen. Dafür wir fangen klein an. 
Der Bürgerverein Sellerhausen-Stünz stiftet einen Betrag von 
500,00 € für eine Investitionsmaßnahme im Ortsteil.  Wenn Sie 

    

Holzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  Uher    
 

- Lieferung und Montage von Türen und Fenstern 
- Lieferung und Montage von Vordächern 
- Abdichtung von Fenstern und Türen, auch nachträglich 
- Einstellarbeiten und Mängelbeseitigung an Fenstern, 
  Türen und Möbeln aller Art 
- Küchenmontage 
 
Weigelienstraße 10, 04329 Leipzig  
 
Tel.: 0341/2710812  Mobil: 0171/8411724 
Fax: 0341/2710813  Holzmontagen.Uher@gmx.de 
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also einen kleinen Wunsch hegen, den wir mit diesem Betrag 
erfüllen können, bitten wir Sie, uns diesen mitzuteilen. 
Einsendeschluss ist der 20. Juni 2012.  
Am besten per E-Mail an info@bv-sellerhausen.de oder per Brief 
im Kummerbriefkasten. Die Stellplätze finden Sie in dieser 
Depesche. 
Die Auswahl trifft der Vorstand des Bürgervereins. Die 
Bekanntgabe findet anlässlich unseres Parkfestes am 15.07.2012 
statt! 
 
Viel Freunde mit dem Kummerbriefkasten! 

 

Zunächst einmal möchte sich der Bürgerverein für die vielen 
Hinweise und Anregungen bedanken, die Sie uns über den 
Kummerbriefkasten haben zukommen lassen. 
Über 20 Briefe zeigen, dass Sie es uns zutrauen, diese Probleme 
zu lösen. Vielen Dank für diesen Vertrauensvorschuss! Sicher 
werden wir nicht jedes Problem lösen können. Aber wir werden 
es versuchen! 
Nach einem konstruktiven Gespräch zwischen Mitgliedern des 
Bürgervereins und den Mitarbeiter/in des Stadtbüro der Stadt 
Leipzig wurde uns dort zugesagt, uns bei der Beantwortung Ihrer 
Anfragen zu helfen. 
Der Bürgerverein wird bei Mehrfachnennungen von Problemen 
diese an das Stadtbüro weiter leiten. Dieses wird den Kontakt zu 
den jeweiligen Ämtern herstellen. Wir werden uns dann direkt 
mit dem Amt auseinander setzen und bei Schwierigkeiten das 
Büro darüber informieren. 
Darüber hinaus haben wir die Zusage erhalten, dass das 
Stadtbüro sich gern auch direkt Ihrer Anfragen annimmt und an 
die Ämter weiter leitet. Allerdings müssten Sie sich in diesem 
Fall persönlich dorthin wenden. Das Stadtbüro sitzt in der 
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Katharinnensteraße 2 und hat die Telefonnummer 123 2010. 
Ansprechpartner sind dort Frau Kujath und Herr Keppler. 
Was haben wir bereits unternommen? 

 
 
Bahnunterführung: 
Stadtrat Holger Gasse hatte im Vorfeld bereits das Verkehrs- 
und Tiefbauamt über dieses Problem informiert. Von dort erhielt 
er Antwort, dass die Deutsche Bahn AG dies demnächst ändern 
will. Wir hatten noch mal nachgeharkt und eine ähnliche Antwort 
erhalten. Ebenso engagierte sich die LVZ für dieses Anliegen und 
bekam ebenfalls die Aussage, dass die Bahn die Treppe 
demnächst reparieren will! 
Rutschgefahr Püchauer Straße 
Sofort nach Bekanntwerden dieses Missstandes haben wir uns an 
das Stadtreinigungsamt und das Bürgerbüro gewandt. Dort 
informierte man das Ordnungsamt und diese wiederum haben die 
Eigentümer aufgefordert, ihrer Räumpflicht nachzukommen. Nun 
haben wir Frühling und wir können dies jetzt nicht mehr 
überprüfen. 
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Gehweg Rietzschkeaue/Spielplatz Emmausstraße 
Auch hier haben wir den Kontakt zum zuständigen Amt 
aufgenommen. 
Am 19.04.2012 werden wir eine Begehung mit dem VTA der 
Stadt Leipzig vornehmen, die sich von den Gegebenheiten vor 
Ort ein Bild machen will. 
Treff ist um 17.00 Uhr an der Kreuzung 
Emmausstraße/Cunnersdorfer Straße. 
Interessenten sind recht herzlich eingeladen, uns zu begleiten. 
Wartehäuschen Haltestelle Permoser Straße/Leonhard-Frank 
Straße 
Tatsächlich wurde deren Errichtung uns für 2010 versprochen. 
Wie das aber manchmal ist, hat die Stadt gemerkt, dass das 
Häuschen auf dem Weg ein Verkehrshindernis darstellen würde 
und die dahinter liegende Grünfläche nicht der Stadt gehört. Es 
laufen nun Übergabeverhandlungen seitens der Stadt. Hoffen 
wir, dass die Maßnahme nur aufgeschoben und nicht aufgehoben 
wurde. 
Wie Sie sich sicher vorstellen können, ist das Sammeln, 
Auswerten und das Weiterreichen der Probleme an die 
zuständigen Ämter auf wenige Schultern im Bürgerverein 
verteilt. Da deren Köpfe das alles ehrenamtlich erledigen, wird 
nicht ausbleiben, dass wir nicht jeden Hinweis mit ganzer Kraft 
verfolgen können. Dazu wäre es natürlich schön, wenn wir auch 
ihre personelle Unterstützung erfahren könnten. 
 
Fahrplan Kummerbriefkasten Sellerhausen-Stünz 

Permoser Straße: Penny-Supermarkt   
 02.04.2012 – 22.04.2012 
Emmausstraße: Eingang zum Volkshain Stünz  
 23.04.2012 – 06.05.2012 
Cunnersdorfer/Ecke Wurzner Straße   
 07.05.2012 – 27.05.2012  
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Weidlichstraße: Bäckerei Plötz    
 28.05.2012 – 17.06.2012 
Plaußiger Straße/Ecke Cunnersdorfer Straße  
 18.06.2012 – 14.07.2012  
Stadtteilfest Sellerhausen-Stünz   
 15.07.2012 
Wurzner Straße 193: Büro MdL Ronald Pohle  
 16.07.2012 – 14.08.2012 
Louis – Fürnberg – Straße/Eingang Gaststätte Volksgarten:
 15.08.2012 – 10.09.2012 
Louis – Fürnberg – Straße/Adolph-Diesterweg-Schule 
 11.09.2012 – 08.10.2012 
REWE – Kaufhalle:     
 09.10.2012 – 31.10.2012 

 
Hoch auf dem gelben Wagen sitz ich beim Schwager vorn.  

Vorwärts die Rosse traben, lustig schmettert das Horn….. 
Liebe Sellerhäuser, der Sellerhäuser Bürgerverein lädt alle 
Gesangsfreudigen von 8 bis 88 Jahren zu einem gemeinsamen 
Gesangsabend ein. 
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Wann:   Mittwoch den 27.06.2012  
Wo:   auf dem Parkdeck der Wurzner Str. 154a 
Zeitraum:  18.00 bis 19.00 Uhr  
Treffpunkt:  Physiotherapie Kriegel Wurzner Str. 154a, 04318 
Leipzig 
Ein Unkostenbeitrag fällt nicht an.  
Anmeldung bitte bei Physiotherapie Kriegel Wurzner Str. 

154a.  
 
KGV „Kultur“ e.V. 

Wenn am Abend Flammen zuckend gen Himmel geschleudert 
werden und Riesenschlangen sich um den Hals von Menschen 
legen lassen, dann offerieren die BOANAS ihre Feuershow mit 
Python und Boa in unserer Kleingartenanlage.  
Kinder und Jugendliche lassen sich gern eine Boa als Krawatte 
umbinden. Das bekommt man nicht einmal  im Zoo geboten. 
Desweiteren bietet die Theatergruppe „Ahnungslos“ ein Märchen 
für die Jüngsten und die Tanzgruppe „BOLLYWOODKIDS“ 
wartet auf mit indischer  Folklore. 
Und zum ersten Mal außerhalb von Youtube eine Leipziger 
Rappgruppe (zurzeit noch ohne Namen).  
Hüpfburg, Losbude, Zuckerwatte und viele Spiele (inkl. Pfeil und 
Bogen Schießen) sind ebenso im Angebot.  
Für Speis vom Grill und Trank vom Biertische hat der Verein 
schon vorgesorgt. 
Das Kinder- und Sommerfest findet am 4. August (Samstag, ab 
11:00 Uhr) im KGV „Kultur“ in der Th.-Neubauer-Str. 43 statt.  
Auch gut zu Fuß zu erreichen von der Emmauskirche,  Am 
Kleingartenpark,  KGV Tunnelwiese – Rosenaue – Grüne Aue und 
dann am Gartenlokal Grüne Aue links vorbei zur „Kultur“. Ein 
Spaziergang von 15 Minuten.  
Olaf Pöschel 
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Muttertagslunch 
„Mama-Verwöhntag“ am 13.05.2012 von 12.00 bis 16.00 Uhr 

für 18,90 € pro Person inklusive 1 Glas Prosecco, Heißgetränke und Dessertbuffet 
 

Pfingstlunch 
am 27.05.2012 von 12.00 bis 16.00 Uhr 

für 18,90 € pro Person inklusive 1 Glas Maibowle, Heißgetränke und Dessertbuffet 
 

Jubiläumswoche 

mit 15 % Jubiläumsnachlass anlässlich unseres 15jährigen Bestehens 

vom 09.07.2012 bis 15.07.2012 im Restaurant „La Toscana“ 
 
 

Restaurant „La Toscana“ 

im City Partner Suite Hotel 
Permoserstraße 50 

04328 Leipzig 
 

Tel.: 0341 - 25890  
www.restaurant-la-toscana-leipzig.de 

info@restaurant-la-toscana-leipzig.de 
 

 

Wer wird Sellerhäuser 2012? 

 
Der „Sellerhäuser“ ist eine Skulptur welche der Leipziger 
Künstler Michael Möbius eigens für den Bürgerverein geschaffen 
hat.  
Mit dieser Ehrung sollen vor allem Menschen geehrt werden, die 
sich in unserem Stadtteil hervortun und engagieren. Der 
Bürgerverein möchte vor allem das ehrenamtliche Engagement 
auszeichnen. Es sollen die Menschen geehrt werden, die 
scheinbar “nebenher” viel Gutes tun und so unser Gemeinwesen 
lebenswerter machen. 
 
Kennen Sie jemanden, der diese Auszeichnung verdient? 
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Gern nehmen wir Ihre Vorschläge entgegen. Schildern Sie uns, 
warum Ihr Vorschlag diesen Preis verdient hat! Einsendeschluss 
ist der 20. Juni 2012. Am besten per E-Mail an info@bv-
sellerhausen.de. Natürlich kann auch unser Kummerbriefkasten 
für Ihr Votum genutzt werden. Die Stellplätze finden Sie in 
dieser Depesche. 
 
Die Ehrung findet anlässlich unseres Parkfestes am 15.07.2012 
statt! 
 

Neues aus dem Club Sellerhausen 

 

Der Offene Kinder- und Jugendtreff Club Sellerhausen startet 
aufregend und erwartungsvoll in das Jahr 2012. Denn durch 
personelle Veränderungen weht ein neuer Wind im Treff.  
Carolin Mittelstädt, eine der beiden Pädagoginnen, die bereits 
seit August 2012 im Club tätig ist, hat bereits kreatives und 
sportliches Engagement in den Cluballtag einbringen können. Die 
zweite Pädagogin ist Janine Hoyas, welche seit Oktober auch in 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit beschäftigt ist und 
anfangs zwischen den Treffs Tante Hedwig und Club 
Sellerhausen gependelt ist. Doch seit dem 01.01.2012 ist sie nun 
auch eine feste Konstante im Club Sellerhausen und somit ein 
weiterer kreativer Kopf im Team. 
Die festen Angebote im Treff wie z.B. der Lego-Club 
(Donnerstag, 17:30Uhr-18:30Uhr), die Breakdancegruppe 
(Montag, Mittwoch und Freitag, je 17:00Uhr – 20:00Uhr) und die 
Töpferwerkstatt (Dienstag, 15:00Uhr – 18:00Uhr), bleiben nach 
wie vor erhalten. Des Weiteren  bieten wir wöchentlich 
wechselnde Angebote, die nach den Bedürfnissen der Kinder und 
Jugendlichen und gemeinsam mit ihnen entwickelt und realisiert 
werden. Außerdem finden verstärkt spezifische Angebote für 
Jungen und Mädchen statt.  
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Sehr erfolgreich wurden die Winterferienpassangebote im Treff 
besucht und angenommen, weitere Ferienpassangebote werden in 
den Sommerferien interessierten Kindern und Jugendlichen 
unterbreitet. Ebenso soll unser Garten mit dem Engagement 
unserer Besucher im Sommer erblühen und im Herbst reichlich 
Ernte abwerfen. 
Ein weiteres Highlight 2012 wird die Teilnahme am 
Badewannenrennen sein. Die Besucher des Treffs sollen ihre 
selbst entwickelten schwimmfähigen Konstruktionen beim 
Wasserfest in Thekla und/ oder beim 20. Badewannenrennen der 
naTo unter Beweis stellen. Wenn Sie nützliche Materialien für 
den Bau wie Holz, Styropor oder Fässer haben und nicht mehr 
gebrauchen können, würden wir uns über solch eine Spende 
freuen.  
Weil wir gerade bei Spenden sind  ;-), auch dieses Jahr 
beteiligen wir uns wieder am Parkfest mit einer Tombola. Um das 
Parkfest mit tollen Preisen unterstützen zu können, sind wir auf 
Spenden für die Tombola (wie z.B. Spiele, Bücher, etc…) der 
Bürger angewiesen. Vielen Dank im Voraus! 
Weitere Neuigkeiten gibt es in der nächsten Ausgabe der 
Sellerhäuser Depesche. Bis dahin verbleiben wir mit freudigen 
Erwartungen auf den Sommer. 
Das Team Sellerhausen 
 
Wer will fleißige Künstler sehn? 

 
Im Garten der Kinderinsel Emmaus laufen die Jungen und 
Mädchen zwischen Holzspielplatz, Sandkasten und Bäumen 
umher, einige fahren mit dem Roller, andere verstecken sich 
hinter einem der Erdhügel und staunen über die kleinen Tiere, 
die nach dem Winter wieder den Weg ins Warme, Freie gefunden 
haben. „Bei jedem Wetter gehen wir zum Spielen, Toben und 
Entdecken nach draußen“, sagt Erzieherin Heike Eulitz 
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entschlossen. Die Kinder genießen es, ihnen scheint nichts zu 
fehlen. 

 
Dennoch sieht man auf den zweiten Blick, dass etwas 
kindergartentypisches hier im Garten rar ist – und das sind 
Spielgeräte. „Mit dem Neubau unseres Kindergartens und dem 
Umzug vor drei Jahren an den alten Dorfanger hier in 
Sellerhausen konnten wir unser Gebäude zwar von innen neu 
gestalten und das dazugehörige Grundstück bepflanzen. Aber die 
große Rutsche ist am alten Standort verblieben und für neue 
Außenspielgeräte für unsere Kinder war das Budget bald 
erschöpft“, berichtet Andrea Ziesmer, die Leiterin des 
Kindergartens. Das sei für den Anfang nicht problematisch 
gewesen – die Phantasie der Kinder bricht sich auch und gerade 
auf anderen Wegen Bahn. Langfristig jedoch sind neben dem 
kleinen Kletterturm für die Krippenkinder und dem 
Wasserspielplatz für die Großen noch weitere Spielgeräte unter 
anderem mit Balanciertürmen, Seilgarten und einem 
„Storchennest“ geplant (siehe Bild). Und dazu bedarf es der 
finanziellen Mittel. 
Dass neben den Kindern auch die Erzieher und Eltern des 
evangelisch-intergenerativen Kindergartens über reichlich 
Phantasie verfügen, beweist, was dieses Jahr viele ihrer 
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Aktivitäten, Gedanken und Mühen in Anspruch nimmt. Mit viel 
Liebe, Ausdauer und Kreativität haben Kinder, Eltern und 
teilweise sogar Großeltern schon seit über einem dreiviertel 
Jahr gemalt, gebastelt und gewerkelt. „Entstanden sind 
eindrucksvolle Werke, die wir Wert schätzen und die nun nicht 
bloß einfach in Schubladen verschwinden sollen, sondern die wir 
in einer Ausstellung zeigen wollen“, kündigt Andrea Ziesmer 
begeistert an. 

 
 
Am 11.11.2012 wird der Kindergarten daher für alle 
Interessierten geöffnet sein. Neben der Vernissage wird einer 
der Höhepunkte dieses Tages die Versteigerung ausgewählter 
Kunstwerke und Bilder der Kinder und Erwachsenen sein. Deren 
Erlös wird für den Bau neuer Spielgeräte im Garten der 
Kinderinsel verwendet. Auch Heike Eulitz bestätigt: „Die Kinder 
sind mit Begeisterung dabei, für unsere Vernissage zu malen und 
zu basteln. Ebenso unterstützen die Eltern mit regelmäßigen 
Bastelnachmittagen dieses Projekt, das letztendlich wieder ihren 
Kindern zugute kommt.“ 
Wer sich am Martinstag im November auf den Weg zum 
Kindergarten im Herzen von Sellerhausen macht, den erwartet 
aber nicht nur diese einmalige Ausstellung und Versteigerung, 
sondern auch für hiesige Anwohner Bekanntes. „Am späten 
Nachmittag findet die traditionelle Martinsandacht in der 
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Emmauskirche statt. Anschließend sind alle großen und kleinen 
Sellerhäuser zum Laternenumzug eingeladen“, erzählt Pfarrerin 
Angela Langner-Stephan. Der Weg durch den Stadtteil führt in 
diesem Jahr, wie könnte es anders sein, nochmals zum 
Kindergarten: Dort soll der ereignisreiche Tag für alle Kinder 
und Eltern, Freunde und Besucher mit einem großen Lagerfeuer 
enden, bevor jeder mit seiner kleinen Laterne oder mit einem 
der zahlreichen Kinderwerke in den Händen nach Hause zieht. 
Claudia Zeising 
 
Wie weiter mit dem Mittleren Ring? Möglichkeiten der 

Bürgerbeteiligung für Sellerhausen-Stünz 

 
Nachdem wir in unserer letzten Ausgabe berichtet haben, dass 
nunmehr auch die Stadtverwaltung uns bestätigen konnte, dass 
das Verkehrsaufkommen auf den für den Mittleren Ring Südost 
avisierten Bereichen von 2005 bis 2008 um 20 % gesunken ist 
und eingeschätzt wird, dass diese weiter sinkt, haben wir 
gehofft, dass das Projekt nun endlich begraben wird! 
Leider verweist die Stadtverwaltung auf die bestehende 
Beschlußlage, dass über das weitere Vorgehen ab 2012 
beschieden werden soll. Nun haben wir 2012 und die Diskussion 
flammt erneut auf. 
Die Frage nach dem Sinn, den Kosten und der tatsächlichen 
Realisierung wird zwar nicht direkt gefragt, doch liegen den 
Bürgern zwei wichtige Dokumente vor, die durch den Stadtrat 
beschlossen werden sollen. 
 
Flächennutzungsplan 

Das ist zum Ersten die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes. 



21 

 

Hier wird die zukünftige Nutzung der einzelnen Flächen der 
Stadt festgelegt. In der Vorlage der Verwaltung sind weiterhin 
die beiden Trassen  des für den Mittleren Ring Südost als 
Vorbehaltsflächen ausgewiesen. Bis zum 28.03.2012 lag die 
Vorlage im Rathaus aus und die Bürger konnten dazu Stellung 
nehmen. Wir haben natürlich vorgeschlagen, dass die Trasse der 
Bahnvariante als Vorbehaltsfläche zu streichen ist und je nach 
Lage wieder als Grün- oder Naturschutzfläche auszuweisen ist. 
Ein Antrag der Grünen spricht sich ebenfalls für eine Streichung 
des Mittleren Ringes Südost aus. 
Ein Antrag der CDU-Fraktion spricht sich gegen eine weitere 
Verschiebung der Entscheidungsfindung aus und fordert vorab 
die Durchführung von verkehrsberuhigenden Maßnahmen im  

 
Bereich der jetzigen Trasse. Der Flächennutzungsplan soll 
demnächst im Stadtrat abgestimmt werden. 

Kurse für Gesundheit, Spaß und Wohlergehen 

 

Tanz dich gesund, TANZfitness,  
TANZkinder, Wirbelsäulengymnastik,  
Fitnessgymnastik 
 
Kursleiterin: Silke Trzinka (Fitnessfachwirtin IHK, Rückenschul-
lehrerin, Tanzleiterin und Ausbildungsreferentin BVST e.V.) 

        
Kursort: Sellerhausen, Paunsdorf, Connewitz 
 
 

 
E-Mail: info@taktiv.de Telefon: 0341 - 2523710  
Internet: www.taktiv.de 
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Stadtentwickungsplan (STEP) „Mobilität 2012“ 

Richtig an das Eingemachte geht es mit dem nun von der Stadt in 
die Diskussion geworfene Fortschreibung des 
Stadtentwicklungsplanes. Hier werden tatsächlich die Bau- und 
Investitionsmaßnahmen der nächsten Jahre festgelegt. 
Die Maßnahmen sollen durch drei Gremien gesammelt und 
ausgewählt werden: 
– eine Expertenrunde 
– ein Runder Tisch Verkehr 
– eine Plattform „Ideen für den Stadtverkehr“ 
Wir schlafen zwar alle bei offenem Fenster aber ich vermute, 
wir werden den Ruf in die erste Gruppe nicht erhören. Der Runde 
Tisch Verkehr ist ein Gremium, an dem in erster Linie Verbände 
sitzen, die die Interessen ihrer Klienten wahrnehmen. Der 
Bürgerverein Sellerhausen-Stünz ist hier indirekt über das 
„Leipzig Kollektiv“ als Dachverband der Leipziger Bürgervereine 
und das Bündnis „ Bürger für umweltfreundliche Mobilität in 
Leipzig“, angebunden, aber jeweils nur als einer von vielen! 
Dieses Gremium hat beratende Funktion. 
Es ist daher notwendig, dass wir uns massiv an der Entwicklung 
von „Ideen für den Stadtverkehr“ beteiligen! In diesem von der 
Stadt mit Fördergeldern des Bundes initiierten Wettbewerb 
werden die Bürger aufgerufen, Lösungsvorschläge für konkrete 
Probleme in Sachen Verkehr und Mobilität einzubringen. Dazu 
besuchten 5 Mitglieder des Bürgervereins am 08.03.2012 die 
Präsentationsveranstaltung dieses Wettbewerbes  im Leipziger 
Rathaus.  
Antragsschluß ist der 31.10.2012. 
Der Wettbewerb soll in drei Kategorien geführt werden: 
- stadtweite Ideen und Konzepte,  
- Ideen und Konzepte für Stadtteile und  
- kleinteilige Ideen und Konzepte, z. B. für Wohngebiete, 
Straßen und Verkehrsräume 
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Es sind also auch Vorschläge zu Zebrastreifen, 
Verkehrsschildern etc. möglich. 
Sämtliche   Ideen sollen gesammelt und durch eine Jury 
bewertet werden. Geplant ist, dass das Architekturbüro 
Stadtlabor sämtliche Ideen von Bürgern und Initiativen sammelt 
und „bei Interesse“ als Konzept aufarbeitet. Das Büro 
Stadtlabor hat ja bereits die von Olav Petersen entwickelte und 
von uns unterstützte Idee des Vorschlages eines Radweges 
aufgegriffen und in mehreren Foren präsentiert. 
In der Ideenphase können die Bürger individuell oder im Rahmen 
von Initiativen ihre Entwürfe einreichen bis Ende Oktober 
einreichen. In dieser Phase sind Informations- und 
Diskussionsveranstaltungen in der Volkshochschule und in den 
Stadtteilen vorgesehen. Zur organisatorischen und inhaltlichen 
Beratung sowie für Rückfragen steht das Planungsbüro 
Stadtlabor zur Verfügung.  
Eine Jury aus Vertretern der Verwaltung, der Politik und eines 
per Losentscheid erwählten Bürgers, prüft die Einsendungen, 
wertet sie aus und schlägt die gelungensten Konzepte in den drei 
Kategorien zur Auszeichnung vor. Alle Beiträge sollen 
dokumentiert und für die weitere Diskussion festgehalten 
werden. In der weiterführenden Konzepthase (Anfang 2013) 
werden die prämierten Konzeptideen in moderierten und fachlich 
begleiteten Workshops mit dem Ziel vertieft, sie in den neuen 
Stadtentwicklungsplan einzubringen 
Bislang liegen uns folgende Ideen aus dem Stadtteil vor: 
-  Ausbau der vorhandenen Trassen des avisierten Mittleren 
Ringes 
-  Anbindung S-Bahn/Straßenbahn nach Fertigstellung 
Tunnel 
– Radweg Viadukt 
– Radweg Wurzner Straßen 
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– Parkmöglichkeiten Riesaer Straßen 
– Ertüchtigung Weg zur Kinderinsel Emmaus 
– Ertüchtigung Wege Park Emmauskirche 
– Ausbau Weg Rietzschkeaue 
– Beseitigung von gefährlichen Stellen im Straßenverkehr 
– Verkehrsführung Tulpenweg/Rosmarienweg 
Je mehr wir die Umsetzung der Ideen untersetzen können, desto 
größer sind unsere Chancen, dass diese auch verwirklicht werden. 
Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung. Ihre Vorschläge sind 
gefragt! 
Sie können die Vorschläge direkt in Papierform im Stadtbüro 
(Katharinenstraße 2) abgegeben oder in digitaler Form unter 
ideen-stadtverkehr@leipzig.de einreichen.  
Gern nimmt auch der Bürgerverein Sellerhausen-Stünz in Ihrem 
Namen die Ideen auf,  sammelt diese und reicht sie weiter. 
Die tatsächliche Verabschiedung des neuen 
Stadtentwicklungsplanes durch den Stadtrat soll dann im 
Frühjahr 2014 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

HausmeisterService Krause - HSK 

Leistungsangebot: 

• Hausmeister/Immobilienpflege 

• House-Sitting 

• Grünanlagenpflege 

• Umzugshilfe 

• Winterdienst  

• Entrümplung (incl. Ankauf) 

 

Telefon: 0177/6435048 

Email: hsk@joerg-krause.net 
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Parkfest 2012 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
über 1.500 Gäste konnten sich im Vorjahr zum Parkfest von der 
Vielfalt des Lebens und Schaffens in unserem Stadtteil 
überzeugen und an den verschiedenen Ständen mitwirken, was 
vor allem von den jüngsten Besuchern rege angenommen wurde. 
Am Sonntag, den 15. Juli 2012  soll ab 10.30 Uhr unser 
diesjähriges Sellerhäuser Park- und Stadtteilfest, rund um die 
Emmauskirche stattfinden. 
Unser Ziel ist es wieder, ein möglichst breites Bilder aller im 
Wohngebiet stattfindenden Aktivitäten zu vermitteln und allen 
Interessierten die Möglichkeit zu geben, sich darzustellen.  
Wenn Sie an diesem Tag mit einem Beitrag oder mit einem/r 
kreativen Stand/Aktion im Park mitwirken wollen, so bitten wir 
Sie, sich bis 01.05.2012 mit einem unserer Ansprechpartner aus 
dem Vorbereitungskreis in Verbindung zu setzen. Natürlich 
können Sie an Ihrem Stand auch über Ihr Unternehmen/Ihre 
Einrichtung informieren. 
Neben der inhaltlichen Ausgestaltung des Stadtteilfestes sind 
wir auf eine materielle Unterstützung unseres Stadtteilfestes 
angewiesen und würden uns freuen, Ihre dabei Unterstützung zu 
erfahren. 
Wir sind dabei nicht nur über finanzielle Hilfe dankbar, sondern 
auch über Preise oder Gutscheine, die unsere Tombola zu 
Gunsten des Festes bereichern. 
Gern weisen wir Programmheft mit einer Anzeige auf Ihr 
Engagement für unser Fest hin. 
Bürgerverein Herr Kalteich - Ruf: 2514608 
Herr Pohle - Ruf: 2497253 Kantorin M. Hergt - Ruf: 2313690 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteiles 
SELLERHAUSEN-STÜNZ! 

Wir brauchen Ihre Mithilfe! 

 
Auch in diesem Jahr engagieren sich 
schon seit Wochen Mitglieder unseres 
Stadtteiles für die Vorbereitung eines 
schönen Festes für unseren Stadtteil.  
Das Parkfest organisiert sich 
ausschließlich ehrenamtlich! 

 

Mit Ihrer 

Kuchenspende 
tragen Sie dazu bei, dass alle 
anfallenden Kosten (Technik, 

Plakate, Bühne u.s.w.) beglichen werden 
können und wir auch im kommenden Jahr 

wieder ein buntes Fest in unserem 
Stadtteil erleben dürfen. 

 
Wer einen KUCHEN spenden möchte, kann diesen schon am 

15. Juli ab 9.30 Uhr in der Cafeteria des Altenpflegeheims 
„Emmaus“ abgeben oder einfach zum Fest mitbringen! 

 
Info: Pfarramt Sellerhausen 0341-2322212  und Bürgerverein 
Sellerhausen-Stünz 0341/ 2 51 46 08  
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Gelungener Start von „Tanz dich gesund“ mit TAKTIV und der 

Physiotherapie Anett Kriegel 

 
Jeden Mittwoch 10 Uhr treffen sich seit September letzten 
Jahres 14 Frauen zum gemeinsamen tanzen, lachen und lernen im 
Sportraum vom „Life and Fun - Reha und Gesundheitssportverein 
Leipzig e.V.“ neben der Physiotherapie Anett Kriegel in der 
Wurzener Straße 154 A. 
Ich (Silke Trzinka, TAKTIV Gesundheitstraining und –beratung) 
biete einen 90 min Tanzkurs mit abwechslungsreichen Tänzen 
aus aller Welt im Block, in der Gasse oder im Kreis. Es werden 
Kondition, Konzentration und Koordination geschult. Als 
Kursleiterin achte ich dabei auf rücken-, hüft- und 
kniegerechtes Ausführen der Schrittfolgen. Ganz nebenbei wird 
mit diesen Tänzen auch die Haltung trainiert. Die 
Teilnehmerinnen lernen mit viel Ehrgeiz und trotzdem mit sehr 
viel Humor. Das gemeinsame schöne Tanzen steht im 
Vordergrund. 
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Therapie und Tanz in einem Haus – eine gelungene Kooperation. 
Wer Freude an Bewegung und Musik hat, wer neues Lernen 
möchte und wer sich in eine Gemeinschaft einbringen möchte, ist 
herzlich Willkommen.  
Interessenten können sich Anmelden unter Telefon 0341 
2523710. Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet 
unter www.taktiv.de. 
Silke Trzinka 
 
Neues aus dem Wahlkreis 

 

Das neue Jahr hat gut begonnen. Mit dem 
„wahrscheinlich größten mobilen Briefkasten 
der Welt“ hat der Bürgerverein Sellerhausen-
Stünz ein Zeichen gesetzt, dass im Stadtteil 
nicht zu übersehen ist und dass auch von der 
Presse hinreichend wahrgenommen wurde. In 
den ersten Wochen gingen schon fünfzehn 
Briefe mit Hinweisen und Kritiken zum 
Wohnumfeld ein. Viele Bürger wollen mitreden 

wenn es um ihren Stadtteil, wenn es um ihre Stadt geht. Sie 
brauchen nur Gelegenheiten dazu.  
Als direkt gewählter Wahlkreisabgeordneter im Sächsischen 
Landtag stehe auch ich Ihnen gern jederzeit als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Mein Büro ist täglich für sie 
geöffnet.  
Ein Abgeordneter bedarf dringend der Meinungen und 
Informationen der Bürger. Diese machen ihn stark und geben ihm 
erst die Möglichkeit, Probleme zu lösen. Natürlich treten Erfolge 
nicht immer automatisch ein. Beispiele dafür sind die gerade zu 
Ende gegangenen Debatten zum Standortegesetz und zum 
Gesetz zur Regelung des Schüler- und Auszubildendenverkehrs. 
Ich konnte mit meiner Gegenstimme im Parlament leider nicht 
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verhindern, dass der Sächsische Landesrechnungshof von 
Leipzig, genauer gesagt von Paunsdorf, nach Döbeln umziehen 
wird. Aber die Ansiedelung der Sächsischen Aufbaubank in 
Leipzig lässt viele und gut bezahlte Arbeitsplätze erwarten. 
Mit der Gegenstimme zur Regelung des Schülerverkehrs gelang 
es auf jeden Fall, ein Zeichen für die Gleichbehandlung der 
Bürger und ihrer Probleme in den sächsischen Großstädten zu 
setzen. Daran gilt es gemeinsam weiter zu arbeiten. Wie viel mit 
konsequenter und problemorientierter Arbeit zu erreichen ist, 
erfuhren gerade die Bewohner Paunsdorfs. Es gelang den 
Schulstandort 24. Grundschule in der Döllingstraße zu retten 
und auch für die Verkehrsprobleme der Anwohner der 
Siedlungen am Paunsdorfcenter ist ein Ende in Sicht. In beiden 
Fällen zogen die Betroffenen und eine große Zahl der von ihnen 
gewählten Abgeordneten verschiedener Ebenen an einem Strang. 
Der Erfolg spricht für sich. Lassen sie sich ihre Stimme bei der 
Gestaltung ihres Lebensumfeldes nicht streitig machen. Mischen 
sie sich ein, oder noch besser, mischen sie mit. Gerade 
Bürgervereine, aber auch Kirchgemeinden und demokratische 
Parteien bieten dafür eine Basis. 
Ihr Ronald Pohle 
 
 

Spenden für die Tombola zum Parkfest, 

deren Erlös der Finanzierung dient 

können ab sofort wieder im Club 

Sellerhausen abgegeben werden. 
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